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Abteilung I 
Marbacher Str. 112 
Remseck am Neckar 
Stadtteil Neckarrems 

www.feuerwehr-remseck.de 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
Samstag 16. Mai 2026 
14:00 Uhr  Festbeginn 
ab 14:00 Uhr Kaffee & Kuchen 
ab 14:30 Uhr     Kinderprogramm 
ab 17:30 Uhr     Spielmanns–  
         u. Fanfarenzug 
ab 21:00 Uhr     Live-Band 4RoX 

Freitag, 15. Mai 2026 
17:00 Uhr     Festbeginn 
ab 20:00 Uhr DJ KABA 

www.feuerwehr-remseck.de
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NOTDIENSTE / SERVICE / ÖFFNUNGSZEITEN 
ALLER DIENSTSTELLEN DER STADTVERWALTUNG
Zentraler ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117 
Mo., Di., Do.: 18 – 8 Uhr Folgetag 
Mi.: 13 – 8 Uhr Folgetag 
Fr.: 16 – 8 Uhr Folgetag 
Sa., So. und feiertags: 8 – 8 Uhr Folgetag 
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Bereitschaftspraxis Ludwigsburg 
kommen. Bitte bringen Sie Ihre Kranken- 
versicherungskarte (KVK) mit. 
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an. 
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun- 
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt- 
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Katharinenhospital 
Stuttgart, Kriegsbergstraße 60, 
70174 Stuttgart, Tel. 01806 071122 
Fr.: 16 – 22 Uhr; Sa., So., feiertags: 8 – 22 Uhr 
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761 12012000

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche 
Bereitschaftspraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist 
werktags von 18 – 8 Uhr des Folgetages 
und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr des nächsten Werktages 
geöffnet für akute Erkrankungen und an- 
dere Notfälle. Eine telefonische Anmel- 
dung ist nicht erforderlich, die Versicher- 
tenkarte muss mitgebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele- 
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst- 
portal oder unter www.aponet.de. 
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

Tierrettung Unterland
Notdienst zur Erstversorgung von verletzten 
oder in Not geratenen Haus- und Wildtieren. 

Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter 
der Notfallrufnummer 07132 / 8599719 
erreichbar.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude: 
Tel. 0151 16724321 
Technische Dienste (früher: Bauhof): 
Tel. 0151 12271101 
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze, 
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser 
Stadtwerke Wasserversorgung: 
Tel. 0175 1605274 
Stadtentwässerung 
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen, 
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr 
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg, 
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@ 
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung  
Remseck am Neckar
Allgemeine Öffnungszeiten 
Mo., Di., Fr. 8 – 12 Uhr, 
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
mittwochs nach Terminvereinbarung 
Zentrale 07146 2809-4800.

Bürgerbüro, Standesamt, Wohngeld 
und Stadtinformation 
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, 
Di. 7 – 13 Uhr, Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Fr. 8 – 12 Uhr 
mittwochs nach Terminvereinbarung

Ausländerbehörde 
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr, 
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr 
Termine nach Vereinbarung. 
Donnerstags auch ohne Terminvereinba- 
rung möglich.

Bürgeramt Pattonville 
John-F.-Kennedy-Allee 19/4 
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533 
Mo. 8:30 – 12 Uhr, Di. 7:30 – 13 Uhr, 
Mi., Fr. nach Vereinbarung, Do. 8:30 – 12 Uhr 
und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung,  
Stadtplanung 
Marktplatz 1 
Tel. 07146 2809-2301, 
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen 
Marktplatz 1 
Tel. 07146 2809-3201, 
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, Familie, Soziales 
Marktplatz 1 
Tel. 07146 2809-2501, 
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste 
Aldingen, Neckarstraße 90 
Tel. 07146 289-911, 
Fax 07146 289-949 
Mo. bis Do.7:30 – 12 Uhr und 12:30 – 16 Uhr, 
Fr. 8:30 – 12 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Marktplatz 1 
Tel. 07146 2809-2201 
friedhof@remseck.de
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AKTUELLES

Stadt Remseck am Neckar ehrt erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler

Im Rahmen der traditionellen Sportlerehrung hat die Stadtver- 
waltung am Freitag, 8. Mai 2026, die sportlichen Erfolge des Jah- 
res 2025 gewürdigt. Insgesamt 242 Sportlerinnen und Sportler 
wurden für ihre Leistungen in verschiedenen Disziplinen ausge- 
zeichnet. 
Oberbürgermeister Dirk Schönberger begrüßte die Geehrten und 
dankte allen Sportlerinnen und Sportlern sowie den Vereinen, 
Trainerinnen, Trainern und Unterstützenden für ihr Engagement. 
Der Titel „Sportler des Jahres 2025“ ging an Simon Liedtke. 
Bereits zum zweiten Mal trägt er nun den Titel. Gemeinsam mit 
den Heidenheim Heideköpfen gewann er die 1. Baseball-Bundes- 
liga und den European Champions Cup.

 
Vorstellung der Kandidaten: Herr Liedtke präsentiert stellvertretend 
seinen Sohn, der aufgrund eines Spiels nicht an der Sportlerehrung 
teilnehmen konnte. Foto: Stadtverwaltung Remseck am Neckar

Da Simon Liedtke aufgrund eines wichtigen Spiels nicht persön- 
lich an der Veranstaltung teilnehmen konnte, wurde er bei der 
Ehrung durch seinen Vater vertreten. Dieser übernahm die Vor- 
stellung seines Sohnes sowie die Entgegennahme des Pokals. 
Ebenfalls nominiert zum „Sportler des Jahres“ waren die Bowlerin 
Maxine Bolek, die für den BC Waiblingen spielt und die Tänzerin 
Caroline Overheu vom Royal Dance Remseck e.V ..
Musikalisch begleitet wurde der Abend von Anne Hargina sowie 
einem besonderen Auftritt unseres neuen Musikschulleiters Ákos 
Nagy am Vibraphon. 
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Geehrten und wünscht wei- 
terhin viel Erfolg für das Sportjahr 2026.

Schwimmkurs für 5- bis 6-jährige Kinder

Die nächsten Schwimmkurse für 5- bis 6-jährige Kinder beginnen 
im September und Januar. Der Kurs umfasst 10 Übungsstunden 
à 45 Minuten und findet jeweils montags um 17:15 Uhr im Lehr- 
schwimmbecken der Lembergschule in Poppenweiler statt. Die 
Kursgebühr beträgt 70,- Euro je Kind. Ein Elternteil (Oma, Opa, 
Tante oder Onkel geht selbstverständlich auch) muss am Kurs 
ebenfalls teilnehmen. In den Ferien findet kein Kurs statt. 
Geleitet wird der Kurs von Ausbildern der DLRG, Ortsgruppe 
Ludwigsburg/Remseck. Für eine Anmeldung lassen Sie uns bitte 
Vorname, Name, Adresse, Geburtsdatum und eine Telefonnum- 
mer per E-Mail zukommen. Weitere Informationen erhalten Sie 
von Frau Heber und Frau Tak, vorzimmer.ebm@remseck.de oder 
07146/2809-1001.

Der Remsecker Wochenmarkt

Die Marktbeschicker und die Stadtverwaltung Remseck am Ne- 
ckar freuen sich auf Ihren Besuch. Der Remsecker Wochenmarkt 
findet jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 13 bis 18 Uhr 
auf dem Marktplatz statt. Regionale Anbieter verkaufen jede Wo- 
che frische Waren aus heimischer Produktion. Das Sortiment um- 
fasst Obst, Gemüse, Käse, Eier, mediterrane Feinkost und Blumen.

Übersicht der Marktstände
Obst und Eierhof Bollinger aus Burgstetten 
Obst und Gemüse, Eier, Wurstdosen und Fertiggerichte in Dosen
Käsemarkt Widmann aus Waiblingen 
Käse aus eigener Herstellung, Käse aus anderen Ländern, Hart- 
käse, Schnittkäse, Weichkäse, Sauermilchkäse, Frischkäse und 
Frischkäsezubereitungen
Catalli Catering aus Waiblingen 
Mediterrane Feinkost, Oliven, Aufstriche, kulinarische Spezialitä- 
ten, Salami, Brot, Käse

Energiemanagement und Klimaschutz

Biotonne richtig nutzen – wertvolle Ressourcen schützen 
und Umwelt entlasten 
Rund die Hälfte unserer Haushaltsabfälle besteht aus kompos- 
tierbaren Bioabfällen wie Obst- und Gemüseresten oder Essens- 
resten. Dennoch landen jedes Jahr Millionen Tonnen dieser wert- 
vollen Rohstoffe im Restmüll – eine enorme Verschwendung, die 
vermeidbar wäre. 
Bioabfälle sind der Natur besonders nahe und können sinnvoll 
weiterverwertet werden. Voraussetzung dafür ist jedoch eine 
konsequente und richtige Trennung. Der größte Störfaktor in der 
Biotonne sind Fremdstoffe wie Plastik, Glas oder Metall. Entgegen 
einer weit verbreiteten Annahme werden diese Materialien nicht 
einfach bei der Verarbeitung aussortiert. Der technische Aufwand 
dafür ist hoch, kostenintensiv und oft nicht vollständig erfolg- 
reich. Zudem möchte niemand Kunststoffreste oder Glasscher- 
ben im späteren Kompost oder in der Gartenerde wiederfinden. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der Umgang mit Lebensmitteln. 
Häufig werden noch genießbare Produkte vorschnell entsorgt, 
obwohl sie über das Mindesthaltbarkeitsdatum hinaus haltbar 
sind. Wenn Lebensmittel dennoch verderben, gehören sie – ohne 
Verpackung – unbedingt in die Biotonne. Verpackungen wie Plas- 
tikfolien, Becher oder Gläser müssen separat über den Gelben 
Sack oder die entsprechenden Sammelsysteme entsorgt werden. 
Für die Sammlung von Bioabfällen im Haushalt empfiehlt sich 
die Verwendung von Zeitungspapier oder speziellen Papierbeu- 
teln. Kunststofftüten – auch sogenannte „biologisch abbaubare“ 
Varianten – sind nicht zulässig, da sie im Kompostierungsprozess 
nicht ausreichend zersetzt werden. Gartenabfälle wie Rasen- 
schnitt sollten vor dem Einfüllen möglichst angetrocknet wer- 
den, um die Qualität der Kompostierung zu verbessern. 
Die getrennt gesammelten Bioabfälle werden zu hochwerti- 
gem Kompost verarbeitet. Dieser trägt dazu bei, den Einsatz von 
Kunstdüngern in der Landwirtschaft zu reduzieren und natürli- 
che Nährstoffkreisläufe zu stärken. 
Auch für Gartenbesitzer ist die Biotonne eine sinnvolle Ergän- 
zung zum eigenen Kompost. Speisereste wie Fleisch oder Fisch 
gehören nicht auf den heimischen Kompost und können über die 
Biotonne hygienisch entsorgt werden. Zudem entsteht im eige- 
nen Garten häufig mehr Kompost, als tatsächlich benötigt wird.
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Tipp für warme Tage: Um Gerüche und Madenbildung zu ver- 
meiden, sollten Bioabfälle möglichst trocken gehalten und gut 
verpackt (z.  B. in Zeitungspapier) in die Tonne gegeben werden. 
Stellen Sie die Biotonne nach Möglichkeit an einen schattigen 
Platz, halten Sie den Deckel geschlossen und reinigen Sie die Ton- 
ne bei Bedarf regelmäßig. 
Mit der richtigen Nutzung der Biotonne leisten alle Bürgerinnen 
und Bürger einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Ressour- 
censchutz. Schon kleine Veränderungen im Alltag können dabei 
eine große Wirkung entfalten.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg
Update zur Reform des „Heizungsgesetzes“ 
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. gibt einen 
Überblick über aktuelle Änderungen rund um den Heizungs- 
tausch. 
Das Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG) soll das Gebäude- 
energiegesetz (GEG) ablösen und den Einbau fossiler Heizungen 
wieder vereinfachen. Da die Nutzung fossiler Brennstoffe ein ho- 
hes Kostenrisiko birgt, beispielsweise durch Faktoren wie hohe 
Kosten und geringe Verfügbarkeit von Biogas und Bioöl, aber 
auch steigende Netzentgelte und der Rückbau der Verteilnetze 
für Erdgas, sollen mit der sogenannten „Heizkostenbremse“ Mie- 
tende finanziell geschützt werden. Denn diese haben keinen Ein- 
fluss auf ihre Heiztechnik. Hierzu wurden am 30. April 2026 erste 
Informationen veröffentlicht. 
Derzeit wird der CO₂-Preis fürs Heizen nach einem Stufenmodell 
zwischen Mietenden und Vermietenden aufgeteilt. Je schlechter 
die Energiebilanz, desto mehr zahlt der Vermietende. Nun soll es 
eine pauschale 50:50-Aufteilung zwischen den Parteien geben – 
unabhängig vom energetischen Zustand des Gebäudes. Erstmals 
werden auch die Mehrkosten für klimafreundliche Kraftstoffe wie 
Biogas und Öl je zur Hälfte aufgeteilt; dasselbe gilt für die stetig 
steigenden Gasnetzentgelte. 
Die Heizkostenbremse greift erst mit der Reform des GModG; 
hierzu gibt es noch immer kein konkretes Datum. Ab dem 
01.07.2026 sollte aber bereits eine weitreichende Regelung aus 
dem GEG in Kraft treten – in Großstädten dürfen neue Heizun- 
gen nur noch mit einem Anteil von mindestens 65 erneuerbarer 
Energien betrieben werden. Da dies im GModG angepasst wer- 
den soll, wurde diese 65-Prozent-EE-Regelung vorerst auf den 
01.11.2026 verschoben.

Ob vermietet oder selbstbewohnt, egal, wie die politischen Rah- 
menbedingungen sich ändern, Wärmepumpen stellen langfristig 
die kostengünstigste Wärmeversorgung dar und steigern den 
Immobilienwert. Die LEA unterstützt beim Heizungstausch mit 
einer kostenfreien, telefonischen Beratung. Terminvereinbarun- 
gen erfolgen unter 07141 68893-0.

AMTLICHES

Einladung zu öffentlichen Sitzungen

Verwaltungsausschuss 
am Dienstag, 19. Mai 2026

- 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 - 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Remseck am Neckar
2. Nutzungs- und Entgeltordnung Haus der Bürger
3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes

Gemeinderat 
am Donnerstag, 21. Mai 2026

- 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 - 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Einwohnerfragestunde
2. Handlungsleitfaden zur Steuerung der Anwendung des § 

246e BauGB („Bau-Turbo“) für die Stadt Remseck am Neckar
3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Remseck am Neckar
4. Nutzungs- und Entgeltordnung Haus der Bürger
5. Baulandumlegung „Erlenrainweg - 2. Planungsabschnitt“ im 

Bereich Gemarkung Aldingen
- Bestellung der Ersatzpersonen für den Umlegungsaus- 
schuss

6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes

Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Bürgerinfoportal der Stadt 
Remseck am Neckar: https://buergerinfo-remseck.de/buergerin- 
fo/info.php

Aldingen Hochberg Hochdorf Neckar- 
gröningen 

Neckar-
rems Pattonville Gesamt

Einwohnerzahl am 
31. März 2026 8.398 3.517 2.162 2.648 4.785 5.005 26.515

Geburten 10 3 3 0 2 4 22

Sterbefälle 6 4 4 1 2 2 19

Zuzüge von außerhalb 47 26 12 20 23 24 152

Zuzüge innerhalb 32 4 4 16 1 4 61

Wegzüge nach außerhalb 38 21 10 15 40 26 150

Wegzüge innerhalb 19 8 3 18 7 6 61
Einwohnerzahl am 
30. April 2026 8.424 3.517 2.164 2.650 4.762 5.003 26.520

davon männlich 4.121 1.756 1.086 1.338 2.374 2.478 13.153

davon weiblich 4.303 1.761 1.078 1.312 2.388 2.525 13.367

davon Deutsche 6.840 2.964 1.826 2.084 3.804 4.258 21.776

davon Ausländer 1.584 553 338 566 958 745 4.744

Bevölkerungsentwicklung im Monat April 2026

https://buergerinfo-remseck.de/buergerin-
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Fundsachen

Handy 
Zeitraum: Ende März 2026 
Fundort: Stadtteil Hochdorf 
Kindergeldbeutel 
Zeitraum: März 2026 
Fundort: Stadtteil Aldingen 
Stoffbeutel mit Kleidung 
Zeitraum: März 2026 
Fundort: Stadtteil Aldingen 
Ring 
Zeitraum: Ende Januar 2026 
Fundort: Stadtteil Neckargröningen 
Fahrrad 
Zeitraum: Ende März 2026 
Fundort: Stadtteil Neckargröningen 
Schlüsselbund ohne Anhänger 
Zeitraum: Anfang März 2026 
Fundort: Stadtteil Neckargröningen 
Einzelschlüssel ohne Anhänger 
Zeitraum: Anfang April 2026 
Fundort: Stadtteil Neckarrems 
Schlüsselbund mit Anhänger 
Zeitraum: Anfang April 2026 
Fundort: Stadtteil Aldingen 
Schlüsselbund mit Anhänger 
Zeitraum: Anfang April 2026 
Fundort: Stadtteil Neckargröningen 
Schlüsselbund mit Anhänger 
Zeitraum: Mitte September 2025 
Fundort: Düsseldorf 
Handy 
Zeitraum: Anfang April 2026 
Fundort: Stadtteil Aldingen 
Alle Fundsachen können im Bürgerbüro der Stadt Remseck 
am Neckar abgeholt werden. 
Tel. 07146 2809-4101

Öffentliche Bekanntmachungen des  
Zweckverbands Pattonville

Einladung zu öffentlichen Sitzungen des Zweckverbands 
Pattonville 

Verbandsversammlung des Zweckverbands Pattonville 
am Mittwoch, 20. Mai 2026, 

- 18:00 Uhr im Bürgersaal, John-F.-Kennedy-Allee 19/2, 
71686 Remseck am Neckar/Pattonville - 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Beauftragung eines externen Dienstleisters zur Unterstüt- 

zung bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz
2. Reduzierung der Standards der öffentlichen Infrastruktur in 

Pattonville
3. Optimierung der Kita-Plätze in Pattonville

DIE POLIZEI INFORMIERT

Unfallflucht in der Küferstraße im Stadtteil 
Hochberg

Am Dienstag (05.05.2026) ereignete sich zwischen 08.30 Uhr und 
17.30 Uhr eine Unfallflucht in der Küferstraße in Hochberg, bei 
der ein Sachschaden in Höhe von rund 5.000 Euro entstand. Ein 
bislang unbekannter Fahrzeuglenker streifte einen am Fahrbahn- 
rand abgestellten Dacia und machte sich anschließend aus dem 
Staub. Am Dacia konnten grüne Farbantragungen festgestellt 
werden, die darauf hindeuten, dass das Verursacherfahrzeug 

grün gewesen sein dürfte. Zeugen, die sachdienliche Hinweise 
geben können, werden gebeten, sich unter Tel. 07154 1313-0 
oder per E-Mail: kornwestheim.prev@polizei.bwl.de mit dem 
Polizeirevier Kornwestheim in Verbindung zu setzen.

Falsche Bankmitarbeiterin betrügt Rentner

Ein 83-Jähriger aus Remseck am Neckar saß am vergangenen 
Freitag (08.05.2026) noch unbekannten Betrügern auf, die ihn 
um knapp 6.000 Euro erleichterten. Der Senior erhielt einen An- 
ruf von einer unbekannten Frau, die sich als Mitarbeiterin einer 
Sparkasse ausgab und behauptete, vom Konto des Rentners sei- 
en mehrere Überweisungen ins Ausland getätigt worden. Um 
die Transaktionen verfolgen und das Geld zurückholen zu kön- 
nen, benötige sie mindestens eine TAN für das Online-Banking. 
Gutgläubig gab der Rentner am Telefon eine TAN preis, mit der 
die Unbekannte anschließend tatsächlich Geld vom Konto des 
83-Jährigen abbuchte. Die Ermittlungen des Polizeireviers Korn- 
westheim dauern an. 
Die Polizei warnt: Echte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Banken oder Sparkassen fragen niemals am Telefon nach Pass- 
wörtern bzw. PIN- oder TAN-Nummern. Wenn Sie Anrufe dieser 
Art erhalten, die Ihnen komisch vorkommen, beenden Sie das 
Gespräch und kontaktieren Sie selbst persönlich oder telefonisch 
das jeweilige Geldinstitut. Lassen Sie sich dabei am Telefon von 
den Anrufenden nicht verbinden, sondern wählen Sie selbst die 
jeweilige Nummer. Weitere Tipps zur Betrugsprävention er- 
halten Sie unter www.polizei-beratung.de.

FEUERWEHR

Blaulichtgottesdienst im Zeichen des  
Jubiläumsjahres

Im Rahmen des Jubiläumsjahres „50 Jahre Feuerwehr Rem- 
seck“ richtete die Feuerwehr Remseck einen besonderen Blau- 
lichtgottesdienst aus. Blaulichtgottesdienste haben im Landkreis 
Ludwigsburg eine lange Tradition und bieten Einsatzkräften die 
Möglichkeit, organisationsübergreifend innezuhalten, Gemein- 
schaft zu erleben und Dank für den täglichen Dienst am Nächsten 
auszudrücken. 
Der Einladung folgten über 
200 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Vertreten waren 
die Feuerwehren, der Ret- 
tungsdienst mit Deutschem 
Roten Kreuz, Arbeiter-Sama- 
riter-Bund, Malteser Hilfs- 
dienst und Johannitern, 
die Deutsche Lebens-Ret- 
tungs-Gesellschaft, das Tech- 
nische Hilfswerk, die Polizei 
Baden-Württemberg (Poli- 
zeipräsidium Ludwigsburg) 
sowie der Landkreis Ludwigs- 
burg. Begleitet wurde der Got- 
tesdienst durch die Evangelische Landeskirche in Württem- 
berg und die Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Notfallseelsorge im 
Landkreis Ludwigsburg, die sowohl Betroffene nach belasten- 
den Ereignissen als auch Einsatzkräfte nach schweren Einsätzen 
begleitet. Sie ist ein unverzichtbarer Bestandteil der psychoso- 
zialen Unterstützung und ein wichtiger Partner aller Blaulichtor- 
ganisationen. In der Ansprache wurde die enge Verzahnung von 
Einsatzdiensten und Notfallseelsorge ebenso hervorgehoben 
wie die Bedeutung von Gesprächsangeboten, Entlastung und 
persönlicher Begleitung. 
Der Blaulichtgottesdienst machte deutlich, dass hinter Unifor- 
men Menschen stehen, die sich in ihrem Haupt- oder Ehrenamt 
oft herausfordernden und belastenden Situationen stellen. Ge-

 
 Foto: Feuerwehr Remseck

www.polizei-beratung.de
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meinschaft, gegenseitige Wertschätzung und Dankbarkeit stan- 
den daher im Mittelpunkt der Feier. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lud die Feuerwehr Remseck 
zu einem Stehempfang ein. Dieser bot den Einsatzkräften aller 
Organisationen die Möglichkeit zum persönlichen Austausch 
und zum organisationsübergreifenden Networking. Die Be‑ 
wirtung wurde dankenswerterweise vom Deutschen Roten 
Kreuz und der Deutschen Lebens‑Rettungs‑Gesellschaft 
übernommen, die damit ebenfalls zum gelingenden Ausklang 
der Veranstaltung beitrugen. 
Mit der Ausrichtung dieses Blaulichtgottesdienstes setzte die 
Feuerwehr Remseck einen würdigen Akzent im Jubiläumsjahr 
und unterstrich eindrucksvoll den starken Zusammenhalt aller 
Blaulichtorganisationen im Landkreis Ludwigsburg.

Einsätze der letzten Tage

06.05.2026 - H0 - Baum/Ast gefallen Verkehrsweg 
Die Feuerwehr Remseck wurde am Mittwoch, den 6.5.2026 um 
16:25 Uhr auf die Verbindungsstraße zwischen dem Stadtteil 
Hochberg und Ludwigsburg-Poppenweiler alarmiert. Hier galt 
es für die Einsatzkräfte, einen auf die Fahrbahn gestürzten Baum 
mittels Motorsäge zu beseitigen. Im Anschluss wurde noch die 
Fahrbahn gereinigt, sodass der Feierabendverkehr schnell wieder 
ungehindert weiterfließen konnte. (eh) 
10.05.2026 - H0 - Nachschau/ Erkundung
Zu diesem Einsatzstichwort wurde die Feuerwehr Remseck am 
Sonntag um 15:04 Uhr in den Stadtteil Aldingen alarmiert. Vor Ort 
wurde ein Ölfilm auf der Wasseroberfläche der Schleusenkammer 
festgestellt. Um eine Ausbreitung zu verhindern, wurde die Öl- 
sperre der Feuerwehr Ludwigsburg nach der Schleuse auf dem 
Wasser eingesetzt und das Öl mittels schwimmfähigen Ölbinder 
aufgenommen. (fg)

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien
Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3: 
Mo. und Fr. 15 – 18 Uhr 
Di. und Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr 
Sa. 10 – 13 Uhr 
mediathek@remseck.de 
07146 2809 4900
Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5: 
Mi. 15:30 – 18:30 Uhr 
Do. 15:30 – 18:30 Uhr 
buecherei-aldingen@remseck.de 
07146 282108
Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9: 
Di. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr 
buecherei-hochberg@remseck.de 
07146 2807922
Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2: 
Fr. 15:30 – 18:30 Uhr 
buecherei-hochdorf@remseck.de 
07146 861428
Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3: 
Mo., Mi. und Fr. 15:00 – 17:30 Uhr 
buecherei@bv-pattonville.de 
07141 284580
In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rem- 
secker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen. 
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages: 
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de

Ortsbüchereien und Mediathek geschlossen

 
 Plakat: Mediathek im KUBUS

Ortsbücherei Hochberg

Hochberger Bücherfreunde am 21.05.2026 
Am Donnerstag, 21.05.2026, laden wir wieder alle kleinen Lese- 
und Bastelfreunde von 15:00 bis 16:00 Uhr in die Bücherei Hoch- 
berg ein. Freut euch auf eine tolle Vorlesegeschichte und ganz 
viel Bastelspaß. 
Das Team der Bücherei Hochberg freut sich auf euch!

 
 Plakat: Ortsbücherei Hochberg

https://mt-remseck.lmscloud.net
www.remseck.de
www.bv-pattonville.de
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BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

MobiBus „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“

 
MOBIBUS Foto: HdB/M. Fuchs
Der ehrenamtliche, kostenlose Fahrdienst steht für alle Rem- 
secker Bürgerinnen und Bürger, die ein „Mobilitätsproblem“ 
haben, zur Verfügung. Sollten Sie unsere Hilfe für notwendige 
Einkäufe oder Arztfahrten benötigen, können Sie sich unter 
Tel. 07146 2818016 melden. Wir erledigen dann in Absprache 
mit Ihnen Ihre Besorgungen und liefern die Ware bis an Ihre 
Haustür. Ebenso holen wir Sie zu Hause zum Einkauf oder zur 
Arztfahrt ab und bringen Sie selbstverständlich wieder zurück.

PflegeAuszeit

 
Projekt PflegeAuszeit des Landratsamtes Ludwigsburg 
 Foto: Haus der Bürger

Die Fachstelle PflegeAuszeit, des Landkreises Ludwigsburg 
informierte in kleiner Runde über das Projekt „PflegeAuszeit - 
Kurzzeitpflege in der Häuslichkeit“. Es war ein sehr informativer 
Nachmittag. Hier ein paar Auszüge: Die Fachstelle vermittelt kei- 
ne Pflegekräfte, sondern berät und begleitet Menschen, die ihre 
Verwandten zu Hause pflegen und die selbst einmal eine Auszeit 
brauchen. Zur Organisation einer Auszeit gibt es Unterstützung 
durch z. B. den Entlastungsbeitrag, der von der Pflegekasse (meist 
die Krankenkasse) ab dem Pflegegrad 1 bewilligt wird. Bis zu max. 
131 € im Monat stehen für helfende Stunden zur Verfügung. Eine 
weitere Unterstützung bietet die Verhinderungspflege, auch Er- 
satzpflege genannt. Diese kann ab Pflegegrad 2 in Anspruch ge- 
nommen werden und beträgt 3539 € im Jahr. Voraussetzung ist, 
dass die Pflegeperson wegen Krankheit, Urlaub oder aus anderen 
Gründen zeitweise ausfällt. Für weitere juristische, finanzielle und 

alltägliche Fragen rund um die Pflege steht der Pflegestützpunkt 
des Landkreises Ludwigsburg als neutrale Beratungsstelle zur 
Verfügung. Remseck gehört zu Team Süd und ist unter 07141 144 
2465 oder psp@landkreis-ludwigsburg.de zu erreichen. 
Die Fachstelle PflegeAuszeit bietet darüber hinaus ein kostenlo- 
ses Angebot für Angehörige mit Pflegeverantwortung im „Café 
Auszeit“ in der Seniorenwohnanlage, Hermannstr. 12-14 in Korn- 
westheim an. Der nächste Termin findet statt am Montag, 18. Mai, 
von 17:00 - 19:00 Uhr. Frau Frohs vom Klinikum Ludwigsburg wird 
über Kinaesthetics informieren. Für weitere Fragen wenden Sie 
sich an die Fachstelle PflegeAuszeit unter der Telefonnummer: 
07141 144 2462.

Haus der Bürger

Neckarstraße 56 
71686 Remseck am Neckar 
Telefon: 07146 280-249 
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de

Stadtbus-Training mit Rollstuhl, Rollator und Stock 
Zwei Fahrer des Busunternehmens Knisel hielten am Nachmittag 
mit einem Stadtbus am Haus der Bürger. Praxisnah und mit leb- 
haften Beispielen vermittelten Frau Ilic und Herr Grkovic wertvolle 
Tipps und erklärten typische Probleme beim Ein- und Aussteigen.

 
Rollatortraining am Stadtbus Foto: HdB

Anschließend wurde das Ein- und Aussteigen mit dem Rollator 
eifrig geübt. „Steigen Sie mit dem Rollator genauso aus dem Bus 
aus, wie Sie eingestiegen sind – nicht umgekehrt, sonst könnten 
Sie nach vorne rutschen. Immer gilt: Zuerst steigen Sie aus, dann 
folgt Ihr Rollator. Denken Sie auch an die Fliehkraft. Und bitte ste- 
hen Sie erst auf, wenn der Bus vollständig hält. 
Machen Sie sich bemerkbar – trauen Sie sich und rufen Sie: ‚Ich 
möchte aussteigen!‘ Manchmal ist der Bus voll oder größere Per- 
sonen stehen vor kleineren, sodass der Fahrer nicht alles sehen 
kann. Kommunikation mit dem Busfahrer ist sehr wichtig. Und 
bitte drücken Sie rechtzeitig die Haltewunschtaste, damit der Bus 
keine starke Bremsung machen muss“, erklärten die beiden. 
Im Anschluss durfte jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer auf dem 
Fahrersitz Platz nehmen und selbst den toten Winkel im Bus testen. 
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, die dazu beitrug, 
Ängste vor dem Busfahren abzubauen und mehr Sicherheit beim 
Ein- und Aussteigen zu vermitteln. 
Zum Abschluss berichtete Frau Ilic, dass das Busunternehmen 
Knisel den „Haltestopp auf Wunsch“ bereits heute umsetzt: Nach 
21 Uhr können Fahrgäste in geeigneten Situationen darum bit- 
ten, zwischen zwei Haltestellen auszusteigen. Der Busfahrer ent- 
scheidet dabei, ob und wo ein sicherer und passender Ausstieg 
möglich ist.
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Nachbarschaftliche 
Tauschbörse Remseck
Rückblick Stammtisch/Tauschtreff 
Nach der Begrüßung durch unseren Vorstand Hermann Weiß gab 
es zunächst einen Rückblick auf die vergangenen Events, z.B. den 
ReparaturTreff, welchen wir mit großem Erfolg durchgeführt ha- 
ben. Wir konnten wieder viele Gegenstände instand setzen. 
Darüber berichtete unser ReparaturTreff-Beauftragter Bernd Zim- 
mermann. 
Es wurde auch vom Beteiligungs-Workshop „Gemeinsam enga- 
giert: Austausch zur Stärkung der Vereine“ berichtet. Ebenso gab 
es Informationen über das Bustraining für Senioren, welches vom 
Haus der Bürger durchgeführt wurde. 
Eines der Hauptthemen war die Auffrischung der Kenntnisse un- 
serer Software Cyclos. Alle Vorstände gaben Hilfestellung bei der 
Anwendung und Benutzung der Software. 
Parallel dazu hatten wir einen Pflanzentausch, bei dem die Mit- 
glieder ihre Pflanzen gegen Remspfennige umtauschen konnten.
Ankündigungen 
Bitte folgende Termine vormerken: 
Stammtisch/Tauschtreff Juni: 2. Juni (Reisebericht mit Weinprobe) 
Stammtisch/Tauschtreff Juli: 7. Juli (Treffen im Biergarten)
So erreichen Sie uns 
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rem- 
seck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-rem- 
seck.de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen 
News und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die 
Mitglieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je- 
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
unter vorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon- 
taktformular auf unserer Homepage. [HW, AS]

 
 Foto: Claudia Kluschak

Bürgerstiftung Remseck

Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar 
Vorsitzender Stiftungsvorstand: Karl-Heinz Schlumberger, 
OB a. D. 
E-Mail: info@buergerstiftung-remseck.de 
www.buergerstiftung-remseck.de

Computer-Hilfe für PC, Laptop, Tablet und Smartphone
Haben Sie Probleme mit Ih- 
rem PC, Laptop, Tablet oder 
Smartphone? 
Möchten Sie Einstellun- 
gen ändern? Möchten Sie 
neue Funktionen kennen- 
lernen? Möchten Sie neue 
Programme oder Apps in-
stallieren?  

 Grafik: Computer-Hilfe

Wir helfen Ihnen bei der Suche nach Lösungen und beseitigen 
die Probleme.
Wir unterstützen bei folgenden Betriebssystemen:  
Windows, iOS, Linux und Android. 
Kommen Sie einfach bei uns vorbei. Wir sind immer dienstags 
von 10 bis 12 Uhr im Haus der Bürger, 2. OG, Raum 209. 
An den Schließtagen des Hauses der Bürger können wir leider 
nicht für Sie da sein! 
Bringen Sie bitte Ihre Benutzernamen und Passwörter mit. 
Kontakt: Bürgerstiftung im Haus der Bürger 
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de 
Bitte benutzen Sie den Betreff: ‚Computer-Hilfe‘
Tel.: 07146 280-249
Wir suchen ehrenamtliche Helfer. Fühlen Sie sich angespro- 
chen? 
Dann kommen Sie einfach im Haus der Bürger vorbei oder ru- 
fen Sie an.

Schach in der Freizeit 
Befragt man bei Google die Künstliche In- 
telligenz (KI), so erfährt man: „Schach nach 
dem Berufsleben ist ein idealer, fordernder 
Ausgleich, der mentale Fitness, soziale Kon- 
takte und Struktur fördert.“ Dieser Ansicht ist 
auch Smudo. Einem Radiosender hat er ver- 
raten, was er nach der Abschiedstournee der 
„Fantastischen Vier“ plant. Der Rapper möchte gern sein Schach- 
spiel verbessern. Wenn er in Remseck wohnen würde, hätten wir 
einen heißen Tipp. Die Schachgruppe, die mit Unterstützung 
der Bürgerstiftung gegründet wurde, bietet schon seit vielen 
Jahren die Möglichkeit, zwanglos eine Partie Schach zu spielen 
und dabei im königlichen Spiel Fortschritte zu machen. Michael 
Bernd Schmidt, dies ist Smudos bürgerlicher Name, wohnt aber 
in Hamburg. Somit wird er wohl den Schachabend am Montag,  
18. Mai um 19 Uhr nicht besuchen können. Für alle Remsecker 
und Remseckerinnen ist das Haus der Bürger in Aldingen aber 
leicht erreichbar.

Bürgerstiftung freut sich über Dankschreiben 
24 Jugendliche der Handballabteilung des TV Aldingen wollten 
das Beachhandballturnier in Cavalino (Italien) besuchen. Mit 
Daniela Dürr haben sie eine rührige Leiterin, die es verstand, 
Sponsoren dafür zu gewinnen. Neben der sportlichen Herausfor- 
derung sollten das Gemeinschaftsgefühl und ein gutes Miteinan- 
der gestärkt werden. Ziele also, die auch für die Bürgerstiftung 
wichtig sind. Der Vorsitzende, Altoberbürgermeister Karl-Heinz 
Schlumberger, hatte daher gerne eine finanzielle Zusage gege- 
ben. Jetzt durfte er sich über ein Dankschreiben freuen. „Diese 
Reise wäre ohne die Bürgerstiftung Remseck nicht möglich ge- 
wesen“, so fasst es Daniela Dürr zusammen. 
Der Bürgerstiftung ist es ein Anliegen, dass derartige Projekte 
eine Anstoßfinanzierung erhalten. Sind sie angelaufen, sollen 
sie sich grundsätzlich selbst tragen. Eine Dauerfinanzierung ist 
nicht vorgesehen, damit die begrenzten Mittel aus den Stiftungs- 
erträgen auch für andere Zwecke zur Verfügung gestellt werden 
können. 
Die Bürgerstiftung wünscht dem TV Aldingen weiterhin eine er- 
folgreiche Jugendarbeit.

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck
Kontakt:
• Postanschrift: AK Asyl Remseck, Im Schneeberger 10,  

71686 Remseck am Neckar
• Homepage: www.emk-remseck.de/ak-asyl-remseck
• E-Mail für Ihre Anliegen: ak-asyl-remseck@gmx.de

www.tauschboerse-rem-
www.buergerstiftung-remseck.de
www.emk-remseck.de/ak-asyl-remseck
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• Telefon: 0170 9052356
• Spendenkonto: Ev-meth. Kirche,  

IBAN: DE94 6025 0010 0000 2327 20,  
Verwendungszweck: „AK-Asyl“

Aktuell in Kürze 
Treffen für Mitarbeitende und Interessierte? 
20.05.2026, 19:00 Uhr, Gemeindehaus der Evangelisch-methodis- 
tischen Kirche, Dorfstr. 28, Neckarrems
Die Fahrrad-Mitmach-Werkstatt des AK -Asyl: 
Immer montags um 17:00 Uhr in der Ludwigsburger Straße 24, in 
Neckargröningen 
Jetzt schon: „Save the date!“

 
26.5. Plakat: AK Asyl

Diakoniestation Remseck

Erfreuliche Neuigkeiten für Neckarrems und Remseck 
Die Diakoniestation Remseck e. V. und die Evangelische Kirchen- 
gemeinde Remseck haben in ihren Gremien einen wichtigen Be- 
schluss gefasst: Das Gemeindehaus in der Kirchgasse 13 in Ne- 
ckarrems soll bis Ende des Jahres 2026 den Eigentümer wechseln. 
Die Diakoniestation Remseck e. V. wird das Gebäude erwerben 
und der Kirchengemeinde auch künftig Nutzungsrechte für die 
Räume einräumen. 
Damit entsteht eine Lösung, von der beide Seiten profitieren. 
Die Diakoniestation hat sich nach einem eingehenden Beratungs- 
prozess für den Kauf des evang. Geimeindehauses Neckarrems 
entschieden. Durch die Lage in direkter Nachbarschaft ergeben 
sich dadurch für die Diakoniestation erweiterte Räumlichkeiten, 
um Informationsveranstaltungen und evtl. Kurse anzubieten. Da- 
durch kann das Angebot in Zukunft erweitert werden. 
Daneben war uns aber auch wichtig, dass das Gemeindehaus 
weiterhin mit Veranstaltungen der Kirchengemeinde oder ande- 
rer Vereine und Institutionen sowie für private Vermietungen zur 
Verfügung steht.

Wir freuen uns alle über diese Lösung und vor allem über das en- 
gere Zusammenrücken zwischen Diakonie und Kirchengemeinde.
Kurt Goldmann, Vorstand 
Doris Döring, Geschäftsführerin

 Plakat: Diakoniestation Remseck

Blumen und Glücksmomente bei der Diakoniestation Remseck 
Am 29. April war es so weit: Die Glücksbotinnen machten sich auf 
den Weg zu den Ausgelosten. Mit bunten Blumensträußen im 
Arm überraschten die Mitarbeiterinnen ihre Patientinnen und Pa- 
tienten. Die Freude war groß – leuchtende Augen und sogar das 
eine oder andere Glücks-Tränchen waren zu sehen und machten 
diesen Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis. 
Mit dieser liebevollen Aktion zeigt die Diakoniestation Remseck 
einmal mehr, wie wichtig persönliche Zuwendung und kleine 
Gesten der Freude im Pflegealltag sind
– für ein Lächeln, das noch lange nachwirkt. 

Förderverein Kleeblatt P � egeheim

Mitgliederversammlung des Fördervereins am 8. Mai 2026 
Am 8. Mai fand die diesjährige Mitgliederversammlung des Klee- 
blatt-Fördervereins im Haus der Bürger statt. Themen waren u.a. 
Berichte der Vorsitzenden Erika Raupp, der Schatzmeisterin 
Hilde Wolf und der beiden Kassenprüfer Reinhard Melchior 
und Antje Schirra über das vergangene Jahr. Auch diesmal hat 
sich wieder gezeigt, dass der Förderverein ein wichtiger unter- 
stützender Partner für die beiden Kleeblatt-Häuser in Aldingen 
und Pattonville ist. Hervorzuheben sind hier vor allem die Aktivi- 
täten und Darbietungen bei den Montagnachmittags-Kaffeetref- 
fen im Haus Aldingen, eine Ausstellung von Monika Kiemle mit 
Vernissage im Haus Pattonville und die Anschaffung einer Pfle- 
gepuppe, an der die Auszubildenden beider Häuser praktisch 
üben können und die sich seitdem im Dauereinsatz befindet. 
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Um einen Überblick zu geben, zeigte die Schriftführerin des Ver- 
eins, Karin Hudelist, den Anwesenden dankenswerterweise eine 
Computer-Präsentation über die vergangenen Monate. 
Vonseiten der Stadt war Herr Erster Bürgermeister Jo Triller bei 
der Versammlung dabei. Er lobte die Aktivitäten und das Engage- 
ment der Ehrenamtlichen und dankte ihnen für ihren herausragen- 
den Einsatz. „Der Kleeblatt-Förderverein ist unverzichtbar für die 
beiden Pflegeheime!“ Dieser Meinung war nicht nur er, sondern 
auch Hausleiter Thomas Schyma vom Kleeblatt Aldingen und 
die Leiterin der Sozialbetreuung in Pattonville, Georgette Bla- 
senbrey. Ein besonderer Dank ging dazu an Erika Raupp, die seit 
der Gründung des Fördervereins vor 31 Jahren den Vorsitz innehat 
und sich weiterhin mit aller Kraft und Energie für die Heimbewoh- 
ner*innen einsetzt. Die beiden Kassenprüfer waren erneut begeis- 
tert von der ausgezeichneten Buchführung von Hilde Wolf: „Solch 
exaktes Arbeiten findet man nicht überall!“.

 
Einige Mitglieder des neu gewählten Vorstands 
 Foto: Kleeblatt-Förderverein

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war die Wahl des 
Vorstands. Die bisherigen Mitglieder wurden alle einstimmig 
im Amt bestätigt. Neu hinzugekommen ist Brigitte Zimmer, 
die wie viele hier nicht namentlich Genannte zu den „Daueren- 
gagierten“ gehört. Ihnen allen sei an dieser Stelle auch vom Vor- 
stand des Fördervereins ein großes und herzliches „Dankeschön“ 
gesagt! Es ist allgemein bekannt: Kleeblatt heißt – mitmachen! 
(gez. Beate Wieland, stv. Vorsitzende)

Deutsches Rotes Kreuz
Fit bis ins hohe Alter 
Seniorengymnastik
Neckarrems 
Dienstag 15.30 – 16.30 Uhr in der Kelterschule 
Informationen erhalten Sie bei Monika Wittner, Tel. 07146-4954
Pattonville 
Donnerstag 15.00 – 16.00 Uhr in der Bürgerhalle 
Informationen erhalten Sie bei Heike Steck, 
Tel. 07141-121225 oder steck@drk-ludwigsburg.de
Pattonville Linedance 
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr im Bürgerzentrum 
Informationen erhalten Sie bei Heike Steck, 
Tel. 07141-121225 oder steck@drk-ludwigsburg.de

In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik oder Line- 
dance statt.

DRK Ortsverein 
Remseck am Neckar

Dienstabend 
Donnerstags von 20 bis 22 Uhr im DRK-Heim in Neckargröningen

DRK-Ortsverein Remseck am Neckar 
Ludwigsburger Straße 12, 71686 Remseck am Neckar 
www.drk-remseck.de 
E-Mail: info@drk-remseck.de

Jugendrotkreuz Remseck

Gruppenstunden 
Hallo liebe Kinder und liebe Eltern, 
wenn ihr Lust habt, etwas über Erste-Hilfe zu lernen und dabei 
Spaß haben wollt, dann seid ihr bei uns genau richtig! 
Unsere Gruppenstunden finden alle zwei Wochen statt (ungera- 
de Kalenderwochen). 
Bei näheren Infos oder einer Anmeldung gerne einen Anruf oder 
eine E-Mail an uns. 
Rebecca Schlechter 0176 34541968 
Selim Irk 0176 30787413 
oder unter der E-Mail-Adresse: info@jrk-remseck.de

DRK Altenclub Neckargröningen
Nächster Ausflug 
Der nächste Ausflug startet am 15. Mai 2026. Die Abfahrt ist wie- 
der um 13 Uhr in der Ludwigsburger Straße, nahe der Bäckerei 
Strohmeier. Der Bus steht 15 Minuten vorher bereit. Bitte wieder 
mit Anmeldung. 
S. Beyer

KINDERBETREUUNG

Remsracker e.V.

Info-Nachmittag in der Krippe

ENTDECKEN
SPIELEN

WACHSEN
WER SIND WIR? 
Die Krippe der RemsRacker in Hochberg bietet Kindern im Alter 

von 1,5 bis 3 Jahren einen behüteten Ort zum Spielen, Singen 

und selbstständigem Entdecken. In kleinen Gruppen und mit 

viel Herz begleiten wir die ersten Schritte in die große Welt.

WELCHE GRUPPEN GIBT ES? 
Gruppe Gelb: Mo – Fr von 8:00 bis 14:00 Uhr Gruppe Gelb:

Gruppe Orange: Di, Fr von 08:15 bis 12:15 Uhr 

Mi von 14:45 bis 17:15 Uhr

Rote Gruppe: Mo, Mi, Do von 8:00 bis 12:30 Uhr

MEHR INFOS HIER: 
www.remsracker.de 

0157 37673178

Bild von freepik

JUHUUU!
Wir haben noch freie 

Krippen-Plätze! 

 
Einladung zum Info-Nachmittag Plakat: RemsRacker

www.drk-remseck.de
www.remsracker.de
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Watomi Naturkids 
Naturkindergarten

Bauernhofprojekt auf dem Hof Eckstein in Hochdorf

 
Gespannt geht es in den Kuhstall. Foto: Y. Thiele

Am Montag, 20. April, machten die Watomikinder aus Neckarrems 
und Neckargröningen gemeinsam einen Ausflug auf den Bauern- 
hof Eckstein in Hochdorf. Hierbei bekamen die Kinder viele Einbli- 
cke in die Tagesabläufe auf dem Bauernhof und die Lebensweise 
der Kühe. Bevor es losging, besprachen wir zusammen, welche 
Tiere auf dem Bauernhof leben und was ihre Aufgabe auf dem 
Bauernhof ist. Anschließend schauten wir uns die verschiedenen 
Ställe an und sahen dort sowohl ganz große Kühe als auch die 
kleinen Kälbchen. Wir konnten später auch noch dem Melkrobo- 
ter beim Arbeiten zusehen und beobachteten eine Weile, wie er 
eine Kuh nach der anderen molk. 
Anschließend hatte Meike Eckstein uns noch die verschiedenen 
Futtermittel der Kühe gezeigt und uns erklärt, woraus das Futter 
besteht und warum die Kühe das Futter bekommen. Hierbei be- 
kamen die Kinder die Möglichkeit, selbst die Kühe zu füttern und 
zu schauen, welches Futter die Kühe am liebsten fressen. 
Am Ende gingen wir noch bei den Pferden vorbei und die Kinder 
durften ein paar der Pferde streicheln, bevor wir dann wieder den 
Rückweg antreten mussten. So endete ein lehrreicher und unter- 
haltsamer Tag auf dem Bauernhof Eckstein.

BILDUNG / SCHULEN

Grundschule Hochdorf

Besuch im Seniorenclub 
Am Mittwoch, den 6. Mai 2026, fand das alljährliche Frühlingssin- 
gen der Grundschule Hochdorf im ortsansässigen Seniorenclub 
statt. Dieses Jahr besuchte die 2. Klasse mit ihren Lehrerinnen 
Frau Senftleben, Frau Biesinger und dem Rektor, Herr Günthner, 
die Senioren im Gemeindesaal der evangelischen Kirche. Bei 
gedeckter Kaffeetafel lauschten die Senioren aufmerksam dem 
bunten Programm der Zweitklässler. Zum Auftakt sangen die 
Kinder beschwingt das Lied „Singing all together“. Anschließend 
folgten klassische Frühlingslieder und ein Frühlingsgedicht von 
Eduard Mörike. Im zweiten Teil des Auftritts wurde von Hexen 
und Räubern gesungen. Die Senioren hörten konzentriert zu und 
verfolgten gespannt die gesungene Geschichte der Räuberban- 
de im Wald von Toulouse. Besonders gefiel ihnen das lustige Lied 
der „Hexe Wackelzahn“, welches im Anschluss erneut als Zugabe 
gewünscht und natürlich gerne von den Kindern ein zweites Mal 
vorgetragen wurde. Zum Abschluss zeigten die Kinder, dass man 

auch ohne die Stimmen Musik machen kann. Zum Lied „Stand by 
me“ führten sie eine body percussion vor. Nach jedem Beitrag 
erfolgte großer Applaus, was die Kinder sehr freute. Als Danke- 
schön für ihren tollen Auftritt bekamen die Kinder und Erwach- 
senen im Anschluss Süßigkeiten und eine großzügige Spende für 
die Klassenkasse geschenkt. Stolz und dankbar verabschiedeten 
die Schüler sich von den freundlichen Senioren. Es war ein gelun- 
gener Nachmittag, der allen Freude bereitete.

 
 Foto: Grundschule Hochdorf

Förderverein Grundschule 
Remseck Hochdorf e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins, liebe Eltern, 
wir laden Sie alle ein, an unserer diesjährigen Mitgliederver- 
sammlung teilzunehmen. 
Durch eine Mitgliedschaft im Förderverein helfen Sie mit, den 
Schulalltag der Kinder durch außerschulische Veranstaltungen 
zu bereichern, z.B. durch Theater- und Museumsbesuche, die Teil- 
nahme an naturwissenschaftlichen, sportlichen und musischen 
Angeboten. Dazu kommt, dass durch den Förderverein das Bil- 
dungsangebot der Schule durch Aufstockung der Schulausstat- 
tung verbessert wird. Bei der Mitgliederversammlung informie- 
ren wir Sie ausführlich über unsere Arbeit, Ziele und Vorhaben. 
Die Mitgliederversammlung findet statt 
am Montag, den 18.05.2026 um 20:00 Uhr 
in der Grundschule Hochdorf, Schulweg 22
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Festlegung des Protokollführers
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Jahresbericht / Rückblick der 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüferinnen und Entlastung des Kassierers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen des Vorstandes (1. Vorsitzende/r, 2. Vorsitzende/r, 

Kassierer/in)
9. Neuwahlen der Kassenprüfer/in
10. Ziele für das kommende Schuljahr und die Folgejahre
11. Austausch unter den Mitgliedern zu den Zielen und deren 

Umsetzung.
12. Verschiedenes
13. Beendigung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n
Anträge sind gem. Satzung § 5 Punkt 5 spätestens 1 Woche vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen. 
(Foerderverein-GS-Hochdorf@gmx.de).
Herzliche Grüße 
Sandra Rüster
1. Vorsitzende
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Förderverein Kelterschule 
Neckargröningen e.V.
Unsere Leistungen an der Kelterschule Außenstelle Neckar- 
gröningen
• Schülerbetreuung nach dem Unterricht bis 15 Uhr
• Arbeitsgemeinschaften
• Projekte
• Spendenakquise
• u. v. m. 
Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie unter anderem 
auch aktuelle Jobangebote (Ehrenamt mit Aufwandsentschädi- 
gung, Mini- oder Midi-Job). 
Kontakt: 
Eichendorffstr.15, 71686 Remseck 
E-Mail: fv@fv-kelterschule-ng.de 
Homepage: www.fv-kelterschule-ng.de 
Tel.:015115506775

Musikschule 
Remseck am Neckar
Sie finden das Musikschulbüro im Rathaus 
Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar 
Telefon: 07146 2809 -2542 /-2543 
E-Mail: musikschule@remseck.de 
Instragram: musikschule_remseck 
www.musikschule-remseck.de

Förderverein der Musikschule 
Remseck am Neckar e.V.

Mitgliederversammlung am 9. Juni 2026 
Liebes Mitglied des Fördervereins der Musikschule Remseck e.V., 
zu unserer Mitgliederversammlung am Dienstag, 9. Juni 2026, 
um 19:00 Uhr im Restaurant „Adler“, Am Schloß 2, Remseck- 
Hochberg, lade ich Sie/Dich herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Rückblick 2025
2. Kassenbericht 2025
3. Bericht Kassenprüfer / Entlastung Vorstand
4. Neuwahlen im Vorstand (evtl. Schnupper-Vorstand)
5. Anträge, Beschlüsse
6. Ausblick, Aktionen
7. Sonstiges
Ich freue mich auf Ihr/Dein Kommen. 
Für die Spenden und Mitgliedsbeiträge möchten wir ein herz- 
liches Dankeschön weitergeben. Sie kommen der Musikschule 
Remseck mit dem neuen Leiter Akos Nagy zugute. 
Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Pohl 
Kassenwart

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im Haus der Jugend 
Meslay-du-Maine-Straße 4 
71686 Remseck am Neckar 
Telefon: 07146 289-410 
E-Mail: jugendreferat@remseck.de

- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
- Jugendbeteiligung
Öffnungszeiten für Grundschulkinder: 
Kinderclub: Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
Bastelangebote: Termine in den Herbst-/ Wintermonaten 
Spielmobil: immer donnerstags von 14:30 bis 17:30 Uhr 
wechselnd an den Grundschulen – Termine im Sommer und 
Herbst 
Ferienprogramme: Programme werden bekannt gegeben
Öffnungszeiten für Jugendliche (ab der 5. Klasse): 
oHa (Offenes Haus): Montag und Mittwoch von 15 bis 19 Uhr 
Freitag von 15 bis 20 Uhr 
Veranstaltungen: Termine werden in sozialen Medien, im 
Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlicht.

Werkraum Hochberg
www.werkraum-hochberg.de 

Einzigartiges Blubbern
Viele bunte Schuppen wurden von den Kindern der Mittwochs- 
gruppe ausgeschnitten, um dann in individueller Farbgestaltung 
den jeweiligen Tonpapierfisch zu erschaffen! Da entstand ein 
wunderschöner Fischschwarm!

 
Viele bunte Fische Foto: Pascale Siegler

www.fv-kelterschule-ng.de
www.musikschule-remseck.de
www.werkraum-hochberg.de

